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Chronique générale

Eléments du système politique

Elections

Elections des parlements cantonaux

Während jene Gemeinden, denen drei und mehr Sitze zustehen, ihre Vertreter im
Proporzverfahren bestimmen, wählen kleinere Gemeinden ihre Delegierten in den 64-
köpfigen Landrat im Majorzverfahren. Gewinnerin der Wahlen war die SVP; sie konnte
ihre Mandate von vier auf 9 mehr als verdoppeln. Verluste mussten hingegen die
Freisinnigen hinnehmen, die nur noch über 15 Sitze verfügen (-6). Die CVP stellt wie
bisher mit 29 Parlamentsmitgliedern die stärkste Fraktion. Auch die vereinigte Urner
Linke (SP und Grüne) konnte ihre 10 Sitze verteidigen: Die SP büsste zwar einen ihrer
neun Sitze ein, dafür konnten die Grünen ein Mandat hinzugewinnen. Realp wählte eine
der FDP nahe stehende, parteilose Vertreterin in den Landrat. Der Frauenanteil im
Kantonsparlament stagnierte bei 23,4% (15 Frauen). 1

ÉLECTIONS
DATE: 21.03.2004
MAGDALENA BERNATH

1) Presse vom 22.3.04; NZZ, 17.5.04.
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